

















































































































































































































































































































































































































	Der Stadt-Kunst- und Werkmeister Rupert Bindenschu..
	FRONT
	Cover page
	Title

	MAIN
	I. Herkunft und Amtsantritt.
	II. Amts- und Bautätigkeit.
	1. Kirchenbauten.
	2. Wohn- und Nutzbauten für die Stadt.
	3. Wohnbauten für die Bürgerschaft und Bauten öffentlichen Charakters.
	4. Bindenschus Tätigkeit als Kunstmeister des städtischen Wasserwerkes.
	5. Reinigung der Stadtgräben und des Risingkanals.
	6. Brückenbauten.
	7. Hafenbauten, Uferbefestigungen, Schleusen, Dämme, Baken, Seetonnen und Rammen.
	8. Ausführung von Stadtbefestigungsarbeiten.
	9. Besichtigungen, Taxationen, Gutachten, Berichte und Vermessungsarbeiten.
	10. Zusammenfassende Übersicht seines baukünstlerischen Schaffens.

	III. Wirtschaftliche Unternehmungen auf eigene Hand.
	IV. Meister Bindenschus Gehilfen.
	V. Einige Angaben über des Meisters Persönlichkeit, dessen Hausstand und Hauswesen.
	Ortsverzeichnis wie auch Verzeichnis der in dieser Arbeit erwähnten Plätze, Strassen und Bauwerke Rigas
	Personenverzeichnis
	Inhalts-Verzeichnis
	Chapter


	Illustrations
	Untitled
	Abb. 1. Grundriss und Südansicht der nach des Stadtwerkmeisters Rupert Bindenschus Entwurf 1679/80 erbauten Kirche zu Lemsal. Aufmaß v. J. 1797 im Städtischen histor. Museum, Abt. Kirche Nr. 429.
	Abb. 2. Westportal der Kirche zu Lemsal. Lichtbild von Dr. L. Grafenfels, 1930.
	Abb. 3. Grundriss, West- und Südostansicht der 1686/87 erbauten Kirche zu St. Matthiä Aufmass von J. A. Ulrichs 1691 im Staatl. Zentralarchiv zu Dorpat.
	Abb. 4. Nordwestansicht der Kirche zu St. Matthiä. Lichtbild von Dr. L. Grafenfels, 1936.
	Abb. 5. Westportal der Kirche zu St. Matthiä. Lichtbild von Dr. L. Grafenfels, 1936.
	Abb. 6. Zugemauertes Fenster am Ostende der Kirche zu St. Matthiä. Lichtbild des Verfassers, 1936.
	Abb. 7. Südostansicht der Kirche zu St. Matthiä. Lichtbild von Dr. L. Grafenfelds, 1936.
	Abb. 8. Entwurfzeichnung des Stadtwerkmeisters Rupert Bindenschu zum Turmabschluss der Petri – Kirche zu Riga, v. J. 1688, im Städtischen historischen Archiv zu Riga.
	Abb. 9. Die Petri-Kirche (mit dem 1688—1690 von Bindenschu erbauten Türm) und die Johannis- Kirche (mit dem von ihm 1680 erbauten barocken Galerieturm). Ausschnitt aus einem Stadtbilde Rigas um 1690 im Kriegsarchiv zu Stockholm (Nr. 26).
	Abb. 10. Grundriss, West- und Südansicht der Petri-Kirche zu Riga. Aufmaß aus der Zeit um 1720 im Städtischen historischen Archiv zu Riga.
	Abb. 11. Grundrisse und Schnitte des vom Stadtzimmermeister Johann Heinrich Wülbern 1743/46 erneuerten Turmabschlusses. Aufmaßzeichnung des Architekten H. Hartmann aus dem Jahre 1923 im Archiv der Architektur-Fakultät der Lettländischen Universität zu Riga.
	Abb. 12. Südansicht der Petri-Kirche zu Riga. Zeichnung des Verfassers, 1919.
	Abb. 13. Westansicht der Petri-Kirche zu Riga. Lichtbild aus dem Jahre 1936.
	Abb. 14. Entwurfzeichnungen des Stadtwerkmeisters Bindenschu zum Hauptportal der Petri-Kirche zu Riga vom Jahre 1692 im Städtischen historischen Archive zu Riga.
	Abb. 15. Entwurfzeichnungen des Stadtwerkmeisters Bindenschu zum rechten Seitenportal der Petri-Kirche zu Riga vom Jahre 1692 im Städtischen historischen Archive zu Riga.
	Abb. 16. Ansicht und Schnitte des Hauptportals der Petri-Kirche zu Riga Aufmaßzeichnung des Stud. V. Zebauers v. J. 1926 im Archiv der Architektur-Fakultät der Lettländischen Universität zu Riga.
	Abb. 17. Hauptportal der Petri-Kirche zu Riga. Lichtbild des Stud. J. Aboliņš, 1938.�Arch
	Abb. 18. Rechtes Seitenportal der Petri-Kirche zu Riga. Lichtbild des Stud. J. Aboliņš, 1938.�����
	Abb. 19. Linkes Seitenportal der Petri-Kirche zu Riga. Lichtbild des Stud. J. Aboliņšs, 1938.�����
	Abb. 20. Die drei Westportale der Petri-Kirche zu Riga. Lichtbild des Stud. I. Aboliņš, 1938.�İ㌸〰㉥
	Abb. 21. Ostansicht der in den Jahren 1668/88 von Stadtwerkmeister Bindenschu erbauten Jesus-Kirche zu Riga. Ausschnitt aus einem Stadtbilde Rigas um 1690 im Kriegsarchiv zu Stockholm, Nr. 26.
	Abb. 22. Grundriss und Südansicht der Kirche zu Holmhof. Entwurfzeichnung des Stadtwerkmeisters Rupert Bindenschu aus dem Jahre 1693 im Städtischen historischen Archive zu Riga.
	23. Strassenansicht des Ratsherrn Joh. v. Reutern'schen Hauses, Riga, Marstallstrasse Nr. 2. Lichtbild aus d. J. 1892 in C. v. Löwis of Menar, Die städtische Profanarchitektur ... in Riga, Reval und Narva (Lübeck 1892).
	Abb. 24. Portal des Ratsherrn Joh. v. Reutern'schen Hauses, Riga, Marstallstrasse Nr. 2. Lichtbild des Direktors A. Grünbergs, 1925.
	Abb, 25. Portal des Ratsherrn Joh. v. Reutern'schen Hauses, Riga, Marstallstrasse Nr. 2. Lichtbild von G. Kundt, 1924.
	Abb. 26. Straßenansicht des Ratsherrn Joh. v. Reutern'schen Hauses, Riga, Marstallstrasse Nr. 2. Lichtbild des Direktors A. Grünbergs, 1925.
	Abb. 27. Giebel des Ratsherrn Joh. v. Reutern'schen Hauses, Riga, Marstallstrasse Nr. 2. Lichtbild des Stud. A. Dogadkin, 1939.
	Abb. 28. Giebel des Burggrafen Christoffer v. Kochen'schen Hauses in Narva, um 1690 gearbeitet vom Bildhauer Joh. Georg Herold. S. Karling, Narva — eine baugeschichtliche Untersuchung. (Tartu 1936.)
	Abb. 29. Gestühl in der Johannis-Kirche zu Narva, 1690 gearbeitet vom Bildschnitzer Joh. Georg Herold. S. Karling, Narva — eine baugeschichtliche Untersuchung. (Tartu 1936.)
	Abb. 30 und 31. Konsolen am Hauptgesims des Ratsherrn Joh. v. Reutern'schen Hauses, Riga, Marstallstrasse Nr. 2. Lichtbild H. Jakobis, 1939.
	Abb. 32. Straßenansicht des Hauses Riga, Kl. Sünderstrasse Nr. 3. Lichtbild des Architekten W. Bockslaff, 1938.
	Abb. 33. Fensterfüllung (200X0,45 cm) des 1938 abgebrochenen Hauses Riga, Kl. Sünderstrasse Nr. 3, jetzt im Städtischen historischen Museum zu Riga. Lichtbild des Stud. A. Mitrevics, 1940.
	Abb. 34. Der in den Jahren 1691—92 errichtete, 1852 abgebrochene Giebelbau der Gr. Gilde zu Riga. Aquarell um 1850 des Malers Joh. Ludwig Maddaus.
	Abb. 35. Portal des im Jahre 1691—92 errichteten Giebelbaues der Grossen Gilde zu Riga. Ausschnitt c. Zeichnung Mag. Brotzes a. d. Jahre 1796 in s. Livländ. Monumente... 111, 151, in der Stadtbibl. zu Riga.
	Abb. 36 und 37. Liegende Frauenfiguren von der Portalbekrönung des Gildenhauses zu Riga. 1691—92 gearbeitet vom Bildhauer Peter Erich.
	Abb. 38. Die Städtische „Wasserkunst" am Dünawall gelegen, rechts von dem Sündertor mit dem Wohnhause des „Kunstmeisters" davor. Zeichnung des Malers A. Baron v. Stromberg nach einem in Kupfer gestochenen Stadtbilde Rigas, um 1720 von Jeremias Wolff.
	Abb. 39. Handschriftprobe nebst Unterschrift Meister Bindenschus. Gesuch an den Rat vom 5. 11. 1697. Original in den Suppl. B. 13, S. 688 im Städtischen historischen Archiv zu Riga.

	Tables
	Untitled


